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Veranstaltung

Über das Transplantationszentrum

Die Medizinische Hochschule Hannover (MHH) ist das 
größte Transplantationszentrum in Deutschland und 
weist seit Jahrzehnten eine besondere Exzellenz und 
Erfahrung in der Transplantationsmedizin und der 
Transplantationsforschung auf. Diese Expertise kommt 
unseren Patientinnen und Patienten zugute. An der 
MHH werden jährlich 300 bis 400 Organe transplan-
tiert. Die Empfängerinnen und Empfänger kommen 
aus allen Altergruppen – vom Säugling bis zum Senior.  

Prof. Luis Pomar, Herzchirurg

Many years of an organ and tissue  
procurement program – 
The Barcelona Experience

Moderation: Prof. Rainer Blasczyk, 
stellvertretender Leiter des 
Transplantationszentrum 

Wann: Freitag, 10. März 2023, 14.30 Uhr 

Wo:     Hörsaal B, Gebäude J2
          Carl-Neuberg-Str. 1
           30625 Hannover

Einladung

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Studentinnen und Studenten, 
sehr geehrte Damen und Herren,

die Zahl der Organspenden und Transplantationen in 
Deutschland ist rückläufig. Derzeit wird ein neuer Anlauf 
zur Einführung der Widerspruchslösung diskutiert. Das 
Bündnis Protransplant fordert in einem Offenen Brief, den 
deutschen Irrweg in der Organspendepolitik zu beenden. 

Bei den Diskussionen spielen Erfahrungen im Ausland 
eine große Rolle. Spanien ist seit vielen Jahren Spitzen-
reiter bei der Organspende in Europa. Dort besteht eine         
Widerspruchslösung. Diese ist jedoch nicht allein für den 
Erfolg des spanischen Transplantations-Programmes ver-
antwortlich.

Wir freuen uns, einen der weltweit bekanntesten Herz-
chirurgen an der MHH begrüßen zu dürfen, Prof. Dr. Jose 
Luis Pomar aus Barcelona. In seinem Vortrag „Many     
years of an organ and tissue procurement program” 
berichtet er über seine Erfahrung mit dem erfolgreichen 
Organ- und Gewebespende-Programm in Spanien. 

Anschließend möchten wir mit Ihnen und einer Exper-
tenrunde die Chancen und Probleme der gesetzlichen        
Lösungen und der Strukturen der Organspende in Spa-
nien und Deutschland diskutieren.

Wir freuen uns darauf, Sie als Gäste zu begrüßen!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Axel Haverich               Dr. Annette Tuffs

Leiter des         Leiterin des  
Transplantationszentrums        Tx-Managements

Der Vortragende

José Luis Pomar, geboren 
in Palma de Mallorca, hat 
an der Universität von  
Navarra studiert. Seine  
Assistenzzeit absolvierte 
er an der Universität  
Oxford und die Ausbil-
dung an der Universitäts-
klinik von Pamplona bei 
Carlos M.G. Duran. Er war 
unter anderem drei Jahre 
als Chefarzt und Stipendi-
at am Montreal Heart Institute. 1983 ging er nach Bar-
celona, wo er im Laufe der Zeit Professor für Herz- und 
Gefäßchirurgie an der Medizinischen Fakultät der Uni-
versität Barcelona und stellvertretender Direktor seines 
Instituts an der Klinik wurde.  

Professor Pomar ist ehemaliger Präsident der  
Katalanischen Gesellschaft für Herzchirurgie, der  
Spanischen Gesellschaft für Herz- und Gefäßchirurgie, 
der Gesellschaft der Herzchirurgen und der Gesellschaft 
für Herzklappenerkrankungen und der EACTS.

Gegenwärtig ist er Vorsitzender des internationalen  
Kooperationsausschusses der EACTS, leitender Berater 
der Herzklappengesellschaft sowie der Barnaclinic in 
Barcelona. 


